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Die Aktivriege Senioren am RTF 

Vereinswettkampf Frauen/ Männer, 
3-teilig, Stärkekl.3, 15 Vereine 

Regionalturnfest 

ZunzCJen 

Die Aktiven Damen und Aktiven Junioren am RTF 

"Turne im Dorf" 
Urs Brodbeck Die Erwartungen an das diesjährige Turnfest waren hoch ange­
setzt. Das inoffizielle Motto unserer Truppen-Mutti war: " Es cha nur no besser 
wärde". Mit einer riesen Vorfreude stiegen wir am Samstagmorgen den 20. Juni 
in den Bus, dessen Kosten sowie auch das spätere Nachtessen freundlicher 

weise vom SCBB übernommen wurde - doch dazu später mehr. Wir, die Akti­
ven Junioren/ Damen kamen mit der Männerriege ca. um 11 Uhr am Festge-



Iände an . Wir suchten uns einen geeigneten Stammplatz und dank den ver­
einseigenen Zelten konnten wir unsere eigene kleine Lounge einrichten. An­
schliessend machten wir uns bereit für den Wettkampf. Als erstes traten wir zur 
Pendelstafette an. Es lief alles wie geschmiert und wir hatten keinen einzigen 
Wechselfehler. Als nächstes traten wir zu den Vereinswettkampfspielen Goba 
und Beach an. Darin geht es darum sich im Team einen Tennisball auf einem 
bestimmten Parcours zuzuspielen. 

Es lief nicht super, jedoch den Umständen entsprechend gut. 
Der Boden war zwar nass, jedoch regnete es nicht die ganze 
Zeit, sodass es sich ganz gut aushalten liess. Als letztes hatten 
wir noch Wurf. Es lief sehr gut. Wir alle übertrafen unsere 
Bestmarke aus dem Training um bis zu 1Om. Wahrscheinlich 
war es unser toller Teamgeist der zu dieser Leistung ange­
spornt hat. Endlich! Um halb 9 Uhr abends haben wir unsere 
Wettkämpfe abgeschlossen. Wir stiessen natürlich sofort noch 
auf dem Sportplatz mit einem Hopfentee auf unsere Leistung 
an. Anschliessend genossen wir unser Abendessen vor dem 
Festzeit. Danach stürzten wir uns ins Getümmel in der Party­

Zone. Es herrschte eine Superstimmung und wir feierten bis in die frühen Mor­
genstunden. Am nächsten Morgen traten wir zum Seilcup an. Wir konnten je­
doch keine guten Resultate abliefern. Die einen vermuteten, es liege an den 
nicht vorhandenen Wanderschuhen, andere hatten wohl doch ein bisschen zu­
lange gefeiert. Anschliessend genossen wir noch den restlichen Tag und nah­
men schlussendlich am Höhepunkt, der Rangverkündigung teil. Es war ein un­
vergessliches Erlebnis - bis nächstes Jahr in Diegten. 

Die Männerriege am RTF 

Fredi Käppeli, Riegeleiter Im Winter 2014 beschloss die Männerriege 2015 
am Regionalturnfest in Zunzgen unter dem Motto "mitmachen und das Beste 

" teilzunehmen . So haben wir ewisse Übu en bereits in der Halle 



trainiert und dann im Mai und Juni immer wieder die Fit und Fun Disziplinen 
ausgemessen, aufgestellt und dann fleissig geübt. Jeder hat den anderen an­
gespornt sein Bestes zu geben. Mit den letzten 12 noch gesunden und voll 
motivierten Turnern, begleitet von einem ganzen Heer von Schlachtenbumm­
lerinnen und einem Bummler sind wir nach Zunzgen gezogen um der Welt 
das Fürchten zu lernen! Regelmässig wenn wir eine Aufgabe in Angriff nah­
men hat Petrus seine Schleusen geöffnet und für die unnötige Feuchtigkeit 
gesorgt. So absolvierten wir Disziplin um Disziplin und waren bei jedem Abpfiff 
froh wenn wir unsere Kreativität im interpretieren der Aufgaben einigermassen 
im Griff hatten. Ein gelungener Wettkampf getreu unserem Motto. Nach geta­
ner Arbeit , beim ersten Bier wurde der Wettkampf nochmals besprochen und 
eruiert wo noch Verbesserungspotenzial vorhanden wäre. Wir sind zum 
Schluss gekommen, besser geht's fast nicht mehr!! Dann ging es schnell un­
ter die "sau kalte" Dusche damit wir beim offiziellen Apere mit der TK Präsiden­
tin und den Schlachtenbummlern auch schön gestylt und frisch waren . Um 
viertel nach Acht durften wir dann in der Festhütte unser verdientes Nachtes­
sen einnehmen. Die Musik spielte bereits einen Hit nach dem anderen und 
rund um uns tanzten die Turnerinnen und Turner auf den Bänken und Ti­
schen. Auch wir Iiessen es uns nicht nehmen noch kräftig mitzumachen. Als 
es dann Zeit zum aufbrechen wurde, konnten sich unsere Jüngsten von der 
tollen Stimmung nicht losreisen und legten noch eine Nachtschicht ein! 
Für mich ein geglücktes Turnfest, wir haben einen gemütlichen, unfallfreien 
Tag mit einer tollen Stimmung erleben dürfen so wie ich es mir für unsere 
Männerriege vorgestellt habe. Ich hoffe das ist Motivation genug um auch in 
den kommenden Jahren mitzumachen. 
Da für uns das Resultat nie im Vordergrund stand, hält sich die Enttäuschung 
über die erreichte Punktzahl von 22 .93 Punkten auch in Grenzen. 
Ich möchte dem Leiterteam, dem Fähnrich, der TK-Präsidentin und allen die in 
irgendeiner Form zum guten Gelingen beigetragen haben ganz herzlich dan­
ken. 

Der Seilcup am RTF 
Der SCBB hat 
mit 2 Teams 
teilgenom­
men. 
Leider konn­
ten sie nur die 
zwei letzten 
Plätze bele­
gen. 
Motto: 
Mitmachen 
kommt vor 
dem Rang 


